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Kurzbericht zur Gemeinderatssitzung  

Zimmern unter der Burg vom 17.03.2026 

Zu Beginn der Sitzung konnte der Vorsitzende 1 Bürgerin 

und 1 Bürger zur Bürgersprechstunde begrüßen. Die Fra-

gen zur Bürgerfragestunde bezogen sich auf die Geschwin-

digkeitsmessanlage innerorts von Zimmern unter der Burg, 

deren Verwendung, Standort und Auswertung. Angespro-

chen wurde zudem die Anschaffung einer weiteren zweiten 

Geschwindigkeitsmessanlage um die Sicherheit im Ort zu 

erhöhen. Die Anschaffung könnte auf Spendenbasis erfol-

gen.   

Eine weitere Anfrage richtete sich auf den aktuellen Stand 

der Freiflächen Photovoltaikanlage im Bereich Talberg.  

Im weiteren Verlauf der Sitzung erfolgte ein Rückblick auf 

die Landtagswahl Baden-Württemberg vom 8. März 2026. 

Die Wahlbeteiligung lag bei der Gemeinde Zimmern unter 

der Burg mit 79,2 % deutlich über dem Landesdurchschnitt 

mit 69,6 %. Da die Wahl und die Auszählung in unserer 

Gemeinde reibungslos und professionell über die Bühne 

gehen konnte, sprach Bürgermeister Walter Sieber, den eh-

renamtlichen Helferinnen und Helfer sowie der Gemeinde-

verwaltung nochmals ein herzliches Dankeschön aus.  

Unter Tagesordnungspunkt 3 stimmte der Gemeinderat 

dem Abschluss eines Pachtvertrages an der Gößlinger 

Straße zum Abstellen von PKW einstimmig zu. 

Bei Bekanntgaben, Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

erfolgte zunächst ein mündlicher Bericht zu aktuellen The-

men und Aktivitäten beim Gemeindeverwaltungsverband 

Obere Schlichemtal.  

Zudem wurde über eine geplante Schulung zur Nutzung 

des neu angeschafften Defibrillators informiert, welche am 

8. April 2026 um 18:30 Uhr am Feuerwehrgerätehaus statt-

finden wird. Hierzu sind interessierte Bürger herzlich zur 

Teilnahme eingeladen. 

Informiert und berichtet wurde zudem über den aktuellen 

Stand zum Holzeinschlag am Grillplatz. Angesprochen 

wurden verschiedene kleinere Instandsetzungs- und Unter-

haltungsarbeiten innerhalb der Ortschaft, Gießwald, Tal-

berg und der Gemeindehalle. 

Mit einer weiteren Aktion „eine gute Tat“ wird am 18. Ap-

ril durch die Vereine wieder ein „Tag der Halle“ durchge-

führt.  

Im Anschluss erfolgte noch eine nichtöffentliche Sitzung. 

Walter Sieber  

Bürgermeister 

 

Zeitumstellung 2026: Die Uhren  

werden am Wochenende wieder auf  

Sommerzeit umgestellt 

 

Überprüfungen Sie bitte rechtzeitig die Gültigkeit  

Ihrer Ausweis- bzw. Passdokumente! 

Wir weisen darauf hin, Ausweis- und Passdokumente auf 

Ihre Gültigkeit zu überprüfen. Die Antragstellung sollte im 

Bürgerbüro der Gemeindeverwaltung Zimmern unter der 

Burg rechtzeitig erfolgen, da die Bearbeitungszeit bei der 

Bundesdruckerei derzeit ca. 3-4 Wochen in Anspruch 

nimmt. Eine Verlängerung der Gültigkeitsdauer von alten 

Dokumenten kann nicht erfolgen. Rechtsverbindliche Aus-

künfte zu den Einreisebestimmungen kann grundsätzlich 

nur die jeweilige Vertretung des Reiselandes in Deutsch-

land erteilen. Erste Informationen hierzu sowie die Adresse 

und Telefonnummer der jeweiligen Auslandsvertretung 

finden Sie im Internet auf der Homepage des Auswärtigen 

Amtes (www.auswaertiges-amt.de). 

 

 

 

 

 

 

 
Sammlung von Grünabfällen  

Am Freitag, 10.04.2026 werden in Zimmern u.d.B. wie-

der Grünabfälle eingesammelt. 

Bei der Sammlung wird nur sperriges, holziges Grüngut 

wie Baum- und Heckenschnitt, Reisig und Wurzelstöcke 

mitgenommen. 

Bitte beachten: 

• Äste und Wurzeln dürfen nicht mehr als 25 cm  

 Durchmesser haben.  

• Die Grünabfälle müssen mit Naturfaserschnüren  

 gebündelt werden.  

• Bündel und größere Einzelstücke dürfen nicht  

 schwerer als ca. 15 kg und nicht länger als 1,5 m  

 sein.  

• Zu große oder zu schwere Bündel können nicht  

 mitgenommen werden. 

• Bündel, die mit Kunststoffschnüren, Draht,  

 Textilbändel etc. zusammengebunden sind,  

 können ebenfalls nicht mitgenommen werden.  

• Kleinere Äste oder Zweige, die wegen ihrer  

 

Amtliches 

Informationen anderer 

Ämter 

 

http://www.zimmern-udb.de/
http://www.auswaertiges-amt.de/
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 Struktur nicht zu bündeln sind, können in  

 Papiersäcken bereitgestellt werden. Bitte keine  

 Kunststoffsäcke oder Kartonagen verwenden! 

• Pro Sammlung und Grundstück können max. ca.  

 2 cbm bereitgelegt werden.  

• Die Grünabfälle müssen am Sammeltag ab  

 6:00 Uhr morgens am Straßenrand bereit liegen. 

Nicht mitgenommen werden: 

• Nicht-holzige Grünabfälle wie z. B. Bambus,  

 Schilfgras, Stauden, Blumenschnitt usw. 

• Rasenschnitt, Laub, Moos 

• Heu, Stroh 

• Gemüseabfälle, Biomüll 

Diese Gartenabfälle können über die Biotonne oder bei 

größeren Mengen im Abfallwirtschaftszentrum Hechingen 

sowie bei verschiedenen privaten Firmen gegen eine Ge-

bühr entsorgt werden. Rasenschnitt nimmt in kleineren 

Mengen (bis 1 cbm) von April bis November auch das 

Wertstoffzentrum in Schömberg und die Deponie in Balin-

gen-Weilstetten. 

Alle Termine und Informationen sind auch in der  

Abfall ZAK-App verfügbar. 

Wir weisen daraufhin hin, dass das Verbrennen von 

Grünabfällen nicht zulässig ist und eine Ordnungs-

widrigkeit darstellt, die mit einem Bußgeld geahndet 

werden kann. 

Fragen beantwortet die Abfallberatung des Landkreises 

unter den Rufnummern  

07433 / 92-1371, -1381 und -1382. 

 

Deponien Albstadt und Balingen bald wieder länger  

geöffnet 

Auf den Deponien Schönbuch in Albstadt und Hölderle in 

Balingen gelten demnächst wieder die verlängerten Som-

mer-Öffnungszeiten. Vom 1. April bis einschließlich 31. 

Oktober 2026 sind die Einrichtungen montags bis freitags 

von 7.30 bis 17 Uhr und samstags von 7.30 bis 12 Uhr ge-

öffnet. Die letzte Einfahrt auf die Deponiegelände ist bis 

15 Minuten vor Schließung möglich. 

Auf den Deponien werden insbesondere Bodenaushub, 

Bauschutt, Asbest, Mineralwolle und gipshaltige Abfälle 

angenommen und abgelagert.  

Die kostenlose Abgabe verschiedener Wertstoffe ist eben-

falls auf beiden Deponien möglich: Hecken- und  

Baumschnitt mit einem Volumen von bis zu zwei Kubik-

meter, Rasenschnitt bis ein Kubikmeter sowie haushaltsüb-

liche Mengen von Behälterglas, Speisefetten und -ölen, 

PU-Schaumdosen und Haushaltsbatterien/Akkus können 

bei beiden Einrichtungen kostenlos abgegeben werden. 

Zusätzlich kann gegen Gebühr Sperrmüll angeliefert wer-

den, allerdings nur samstags. 

Für die Anlieferung von Asbest und Mineralfasern gelten 

zum Teil eingeschränkte Öffnungszeiten. Diese und wei-

tere Informationen zu den Deponien findet man online auf 

www.zollernalbkreis.de/erddeponien und in der Abfall 

ZAK-App. 

 
 

 
Berufsberatung für Erwachsene 

Sprechzeit im BiZ Balingen  

Am 01. April von 10 bis 14 Uhr bietet die Berufsberatung 

für Erwachsene eine offene Sprechstunde mit persönlichen 

Einzelgesprächen im Balinger Berufsinformationszentrum 

(BiZ) an. Eine Terminvereinbarung zum persönlichen Ge-

spräch im Rahmen der Sprechstunde ist nicht notwendig. 

Man sollte aber etwas Zeit mitbringen, da es vereinzelt zu 

Wartezeiten kommen kann. 

Informiert wird über Trends und Veränderungen der Ar-

beitswelt, welche neuen Chancen sich daraus ergeben und 

warum lebenslanges Lernen entscheidend für die berufli-

che Entwicklung ist. Auch über die unterschiedlichen Wei-

terbildungsmöglichkeiten und verschiedene Förderungen 

und finanzielle Unterstützung, die helfen können, eine 

Weiterbildung zu realisieren, wird gesprochen. 

Das Beratungsangebot richtet sich an beschäftigte Perso-

nen, Wiedereinsteigende sowie alle, die sich mit berufli-

cher Neuorientierung beschäftigen - egal, ob sie auf der Su-

che nach neuen Herausforderungen sind oder einfach nur 

ihre Optionen erkunden möchten. 

 

 
Vorsicht bei kostenpflichtigen Services und täuschend 

echt aussehenden Internetseiten  

Die Deutsche Rentenversicherung warnt Kundinnen und 

Kunden vor Internetseiten, die in Sprache und Gestaltung 

dem offiziellen Internetauftritt der Rentenversicherung äh-

neln. Teilweise wird auf den Seiten auch das Logo der 

Deutschen Rentenversicherung imitiert. Auf den ersten 

Blick ist daher oft nicht erkennbar, dass es sich nicht um 

die offizielle Seite der Rentenversicherung, sondern um die 

Seite eines gewerblichen Dienstleisters handelt, der Leis-

tungen der Rentenversicherung gegen Gebühr anbietet. 

Meist handelt es sich um Rentenauskünfte und Rentenin-

formationen, Versicherungsnummernachweise und Be-

scheinigungen über die Höhe der gezahlten Rente.  

Diese Leistungen sind bei der Deutschen Rentenversiche-

rung grundsätzlich kostenlos. Versicherte, Rentnerinnen 

und Rentner können entsprechende Dokumente und Ser-

vices direkt über die offiziellen Online-Services der Ren-

tenversicherung anfordern – ohne zusätzliche Gebühren.  

Zwar ist es grundsätzlich erlaubt, Leistungen gegen eine 

Gebühr anzubieten. Die gewerblichen Dienstleister müs-

sen jedoch klar darauf hinweisen, dass sie nicht im Auftrag 

der Deutschen Rentenversicherung handeln. Ein Blick ins 

Impressum kann helfen: Häufig finden sich dort Hinweise 

auf private Unternehmen, teils mit Sitz im Ausland.  

Vorsicht bei persönlichen Daten  

Wer Rentenunterlagen beantragt, übermittelt sensible per-

sönliche Informationen. Kundinnen und Kunden sollten 

daher besonders sorgfältig prüfen, auf welcher Internet-

seite sie sich befinden. Insbesondere bei der Nutzung von 

Suchmaschinen heißt es wachsam zu sein: Angebote ge-

werblicher Dienstleister werden hier oft sehr prominent an-

gezeigt. Direkt zu erreichen ist die offizielle Internetseite 

der Deutschen Rentenversicherung unter www.deutsche-

rentenversicherung.de.  

Empfehlung für Kundinnen und Kunden  
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Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 

(DRV BW) rät, alle Anliegen rund um Rente, Reha und 

Prävention ausschließlich direkt über die offiziellen On-

line-Services der Rentenversicherung zu erledigen. So las-

sen sich unnötige Kosten vermeiden und persönliche Daten 

besser schützen. Wer unsicher ist, kann sich auch telefo-

nisch unter der kostenfreien Nummer 0800 1000 480 24 an 

die Rentenversicherung wenden oder auf anderen Wegen 

Kontakt mit der DRV BW aufnehmen.  

Gut zu wissen  

Kostenpflichtige Serviceportale sind kein Einzelfall: Im-

mer wieder tauchen im Internet Seiten auf, die offizielle 

Angebote von Behörden oder öffentlichen Stellen nachah-

men. Sie verlangen Gebühren für Leistungen, die direkt bei 

den zuständigen Institutionen in der Regel kostenlos erhält-

lich sind. Ganz aktuell warnt die Verbraucherzentrale Ba-

den-Württemberg e. V. (VZBW) vor Internetseiten, die 

Leistungen der Rentenversicherung und anderen offiziel-

len Dokumenten gegen Gebühr anbieten.  

Weitere Informationen und Beratung auf der VZBW-Web-

seite unter www.verbraucherzentrale-bawue.de/ im Artikel 

„Rentenauskunft, Nachsendeauftrag, Dokumente online: 

Vorsicht, Fallen!“ 

 

 
Die Einstellungsberater des Polizeipräsidiums  

Reutlingen informieren junge Menschen vor Ort bei 

den Polizeirevieren Reutlingen, Albstadt, Esslingen 

und Kirchheim über Ausbildung und Studium bei der  

Landespolizei 

Der Polizeivollzugsdienst bietet ein vielfältiges, spannen-

des und verantwortungsvolles Spektrum an Aufgaben im 

Dienst unserer Gesellschaft.  

Wir informieren Sie über Aufgaben, Ausbildung, Studium 

und berufliche Vielfalt der Landespolizei Baden-Württem-

berg direkt bei Ihrem Polizeirevier vor Ort. 

Ein Einstieg in die duale Ausbildung ist schon mit einem 

mittleren Bildungsabschluss möglich. Mit einem höheren 

Bildungsabschluss kann man sich auch direkt auf einen du-

alen Studienplatz bewerben. Doch welche sonstigen Vo-

raussetzungen sind noch nö-tig, wie sieht der berufliche 

Alltag im Polizeivollzugsdienst bei der Schutzpolizei oder 

Kriminalpolizei aus und welche Perspektiven bietet der 

Beruf? Antworten auf solche und andere Fragen geben die 

Einstellungsberater des Polizeipräsidiums Reutlingen im 

Rahmen einer Vortragsreihe für berufsinteressierte junge 

Menschen ab der 9. Klasse, mit und ohne Begleitpersonen, 

bis hin zu einem Höchstalter von 32 Jahren.  

Neugierig geworden?  

Die Informationsveranstaltungen finden statt am  

Dienstag, 07.04.2026 

15.30-17.30 Uhr 

Polizeirevier Reutlingen 

72764 Reutlingen, Burgstr. 27-29  

Dienstag, 28.04.2026  

18:00-19.30 Uhr 

Polizeirevier Albstadt 

72461 Albstadt-Truchtelfingen, Rudolf-Diesel-Str. 3 

Dienstag, 12.05.2026 

17.00-18.30 Uhr 

Polizeirevier Esslingen 

73728 Esslingen, Agnespromenade 4Donnerstag, 

21.05.2026 

18.00-19.30 Uhr 

Polizeirevier Kirchheim 

73230 Kirchheim unter Teck, Dettinger Straße 101 

Dienstag, 02.06.2026 

18.00-20.00 Uhr 

Polizeirevier Reutlingen 

72764 Reutlingen, Burgstr. 27-29 

Die Anzahl der Plätze ist beschränkt. Eine vorherige An-

meldung per E-Mail unter 

 reutlingen.berufsinfo@polizei.bwl.de (unter Angabe von 

Namen, Adresse, Geburtsdatum, Telefonnummer, Perso-

nenzahl) ist notwendig. 

Hinweis: Bei diesen Veranstaltungen wird der reguläre Po-

lizeivollzugsdienst vorgestellt. Informationen für einen 

Quereinstieg als Cyberkriminalist/in (mit bereits abge-

schlossenem Fachstudium IT) oder als Wirtschaftskrimina-

list/in (mit bereits abgeschlossenem  

Fachstudium Finanzen) finden Interessierte  

unter https://sonderlaufbahnen.polizei-bw.de/. 

 

 
Für im Jahr 2010 eingebaute Heizungen in größeren 

Wohngebäuden ist eine Prüfung dieses Jahr Pflicht. 

Fachkundiges Prüfen macht Heizungen effizienter und 

sorgt für eine längere Lebensdauer. 

Eine optimal eingestellte Heizungsanlage spart Kosten und 

senkt den CO2-Ausstoß. Daher sollten Hauseigentümerin-

nen und Hauseigentümer ihre Heizung nach einer be-

stimmten Betriebsdauer von Fachleuten überprüfen lassen. 

Was viele nicht wissen: Für Wohngebäude ab sechs 

Wohneinheiten besteht sogar die Pflicht zum Hei-

zungscheck. Das regelt Paragraf 60b des Gebäudeenergie-

gesetzes (GEG). Die Regelung gilt für Heizungsanlagen  

mit Wasser als Wärmeträger. Darunter fallen auch Gas-, 

Öl- und Holzheizungen. Nach 16 Betriebsjahren müssen 

sie überprüft sein. Heizungsanlagen, die 2010 eingebaut 

wurden, fallen daher noch in diesem Jahr unter die Prüf-

pflicht. Darauf weist das vom Umweltministerium Baden-

Württemberg geförderte Informationsprogramm Zukunft 

Altbau hin. Zeit bis Ende September 2027 haben Heizun-

gen, die vor dem Stichtag 1. Oktober 2009 installiert wur-

den. Anlagen mit standardisierter Gebäudeautomation und 

solche, die einer vertraglichen Vereinbarung zur Energie-

effizienzverbesserung unterliegen, sind von dieser Regel 

ausgenommen. Für Wärmepumpen in Gebäuden dieser 

Größe gilt eine separate Prüf-pflicht. 

Laut GEG ist es für Eigentümerinnen und Eigentümer von 

Wohngebäuden mit mindestens sechs Wohneinheiten 

Pflicht, die Heizungsanlage im Haus nach mehreren Jahren 

von Fachleuten über-prüfen zu lassen. Die Termine für die 

verpflichtende Wartung sind gestaffelt, je nach Alter der 

Heizungsanlage, wie folgende Beispiele zeigen:  

Heizungen, die nach dem 30. September 2009 eingebaut 

wurden, müssen nach 16 Jahren geprüft sein.  

• Einbau im Oktober 2009: Prüfung musste bis  

 September 2025 erfolgt sein.  

• Einbau im April 2010: Prüfung bis März 2026  

Für Anlagen mit Einbau bis 30. September 2009 gibt es 

insgesamt noch etwas mehr Zeit für die Prüfung und zwar 

bis 30. September 2027.  

Finden die Fachleute bei der Prüfung heraus, dass die An-

lage optimiert werden muss, sind Haus-eigentümerinnen 

und Hauseigentümer dazu verpflichtet, diese Maßnahmen 
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wiederum innerhalb eines Jahres durchführen zu lassen. 

Ziel des Gesetzes ist es, Energie möglichst effizient zu  

nutzen. Dazu müssen die Energieverluste der Anlage zu-

nächst erkannt und anschließend behoben werden. 

Frühzeitig um Termin kümmern  

Hausbesitzerinnen und Hausbesitzer können die Prüfung 

ihrer Heizungsanlage mit einem bereits vereinbarten Ter-

min wie beispielsweise der Heizungswartung, der Feuer-

stättenschau oder dem Kaminkehrtermin kombinieren. Es 

ist auch erlaubt, sich die Prüfung während eines hydrauli-

schen Abgleichs bestätigen zu lassen. Mit Blick auf die 

Fristen ist es auf jeden Fall empfehlenswert, sich frühzeitig 

um einen Termin zum Heizungscheck zu kümmern. 

Bei Fragen Rund um das Thema Heizungen hilft die Ener-

gieagentur Zollernalb mit ihrem umfangreichen Angebot 

weiter. Die Beratung findet online, telefonisch oder in ei-

nem persönlichen Gespräch statt. Unsere Fachleute infor-

mieren anbieterunabhängig und individuell. Mehr Infor-

mationen gibt es direkt bei der Energieagentur Zollernalb 

unter 07433-921385, www.energieagentur-zollernalb.de 

 

 

 

 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 

Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: 

Kostenfreie Rufnummer 

Ärztlichen Bereitschaftsdienst 116 117 

Die Sprechzeiten der Bereitschaftsdienstpraxen sind an 

den Wochenenden und Feiertagen am Krankenhaus Balin-

gen von 09:00 Uhr bis 19:00 Uhr.  

Mobile Patienten können jederzeit ohne Anmeldung dort-

hin kommen (auch in der Nacht). Patienten, die aus 

Krankheitsgründen nicht in der Lage sind, die Bereit-

schaftsdienst-Praxen aufzusuchen, werden über die 116 

117 an den Fahrdienst vermittelt, der sie dann zu Hause 

aufsucht. 

Balingen (Allgemeiner Ärztlicher Bereitschaftsdienst) 

Zollernalbklinikum Balingen, Tübinger Straße 30, 

72336 Balingen  Sa, So und FT 10-20 Uhr 

Wichtige Rufnummern für den Kindern- und Jugend-

ärztlichen Bereitschaftsdienst: 

Kinder- und Jugendärztliche Bereitschaftspraxis Reutlin-

gen, Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen 

Samstags, Sonn- und Feiertags: 9-13 Uhr u. 15-19 Uhr 

Tel. 116117 

Kinder- und Jugendärztliche Bereitschaftspraxis Tübin-

gen, Hoppe-Seyler-Str. 1 72076 Tübingen 

Samstags, Sonn- und Feiertags: 10.00-18.00 Uhr 

    Tel. 116117 

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis 

Schwarzwald-Baar Klinikum Villingen-Schwenningen 

Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 

Mo – Do   19 – 21 Uhr 

Fr    18 – 21 Uhr 

Sa, So und an Feiertagen  9 – 21 Uhr 

Tel. 116117 

Notruf (Feuerwehr/Notruf/Notfall):                 112 

Krankentransport               19222 

Bereitschaftsdienst Augenarzt:                      116117 

Bereitschaftsdienst Kinderarzt:                       116117 

Bereitschaftsdienst Hals-/Nasen-/Ohrenarzt:           116117 

Bereitschaftsdienst Zahnarzt:             01801/116 116 

Giftnotrufzentrale Freiburg ………….0761/19240 

Bereitschaftsdienst Stadtapotheke Schömberg 

Telefon: (07427) 94750. 

Öffnungszeiten  

Mo. Di. Do. Fr.,  8.°° - 12.30 Uhr und 14.°° - 19.30 Uhr 

Mi.,                     8.°° - 12.30 Uhr, 14.00 - 18.30 Uhr 

Sa.,                      8.°° - 12.30 Uhr 

Notdienst: Außerhalb unserer Öffnungszeiten gilt der 

Balinger Notdienstplan 

Telefonseelsorge Neckar-Alb: 

Tag und Nacht erreichbar unter Tel.: 0800/1110111 

 

 

 

 

Fischverkauf auf Karfreitag 
Dieses Jahr gibt es wieder frische und gerauchte Forellen 

und frisches gerauchtes Filet am Gründonnerstag, 

02.04.2026 (ab 17.00 Uhr) 

auf Karfreitag 
 

Bitte um Vorbestellung bis Montag, 30.03.2026  

bei Markus Binder Tel. 07427/914901 

Ps.: Es gibt auch wieder Bier und Rote 

 

Erfolgreiche Bezirksmeisterschaften für die  

DLRG Schömberg 

Mit sechs Schwimmerinnen und Schwimmern nahm die 

DLRG Schömberg (Ortsgruppe Oberes Schlichemtal) am 

Sonntag, 8. März 2026, an den Bezirksmeisterschaften im 

Rettungsschwimmen in Hechingen teil – und kehrte mit 

mehreren Podestplätzen zurück. 

In der Altersklasse (AK) 10 weiblich konnten gleich zwei 

Medaillenplätze erzielt werden: Lia Dannecker erreichte 

den zweiten Platz, dicht gefolgt von Finja Hauch auf Rang 

drei. 

Auch in der Altersklasse 13/14 weiblich zeigte das Team 

starke Leistungen. Felicitas Schöller sicherte sich den ers-

ten Platz, während Emilia Gaßner den fünften Platz be-

legte. In der Altersklasse 13/14 männlich schwamm Elias 

Bayer auf den dritten Platz. Matthias Kiener erreichte hier 

den sechsten Rang. 

Das Trainertrio Markus Maucher, Michaela Götz und Car-

men Schwenk zeigte sich sehr zufrieden mit den Leistun-

gen der jungen Rettungsschwimmerinnen und Rettungs-

schwimmer. Die Bezirksmeisterschaften bieten den Ju-

gendlichen eine gute Gelegenheit, ihre Rettungsfähigkei-

ten unter Wettkampfbedingungen unter Beweis zu stellen 

und sich mit anderen Ortsgruppen zu messen. 

 

Verschiedenes 

Bereitschaftsdienste 



...Amtsblatt Zimmern u.d.B. Nr. 13/2026 vom 26.03.2026           Seite 5 

 

 

 

 

 
Hochschule lädt zum Studieninfotag 

 in den Osterferien ein 

Albstadt/Sigmaringen. Wie fühlt 

sich ein Studium an? Wie sehen 

moderne Labore von innen aus, und 

was genau lernt man eigentlich in 

einer Vorlesung? Antworten auf 

diese Fragen erhalten Studieninteressierte am Freitag, 10. 

April, beim Studieninformationstag der Hochschule 

Albstadt-Sigmaringen. In der Zeit von 9:00 bis 14:00 Uhr 

öffnet die Hochschule an beiden Standorten ihre Türen. 

Das Programm bietet Jugendlichen und ihren Eltern die 

ideale Gelegenheit, das vielfältige Studienangebot hautnah 

kennenzulernen. Im Fokus stehen dabei alle Bachelorstu-

diengänge sowie spezielle Orientierungsangebote und Stu-

dienmodelle wie das Studium PLUS Aus-bildung, bei dem 

eine betriebliche Ausbildung parallel zum akademischen 

Abschluss absolviert wird. Der Campus Albstadt ist die 

Anlaufstelle für Technik- und IT-Begeisterte mit Studien-

gängen wie Maschinenbau, Wirtschaftsingenieurwesen, 

Textil- und Bekleidungstechnologie oder Informatik. Am 

Campus Sigmaringen präsentieren sich die naturwissen-

schaftliche und die wirtschaftswissenschaftliche Fakultät 

mit Studiengängen wie beispielsweise Ange-wandte Er-

nährungs- und Lebensmittelwissenschaften, Bioanalytik, 

Pharmatechnik und Betriebswirtschaft. An beiden Stand-

orten erwartet die Gäste ein strukturierter Ablauf, um den 

bestmöglichen Einblick zu erhalten: Um 09:30 Uhr gibt es 

eine zentrale Begrüßung mit allgemeinen Informationen 

rund ums Studium, und im Anschluss folgt das individuelle 

Programm der Fakultäten mit Schnuppervorlesungen, La-

borführungen und persönlichem Austausch mit Studieren-

den und Professor:innen. In Albstadt findet die Begrüßung 

um 9:30 Uhr im Haux-Gebäude, Poststraße 6, Raum 018, 

statt, in Sigmaringen im Hauptgebäude 106, Raum 716. 

Mit dem Studieninfotag möchte die Hochschule allen Stu-

dieninteressierten zeigen, wie praxisnah und zukunftsori-

entiert ein Studium dort ist. Auch Eltern sind herzlich will-

kommen, um sich gemeinsam mit ihren Kindern über die 

Studienangebote und beruflichen Perspektiven zu infor-

mieren. 

Weitere Informationen und Anmeldung:  

www.hs-albsig.de/sit 

 

 

 

 

Sportverein Zimmern unter der Burg 

Funktionelles Gesundheitstraining 

Montag:    19.30 - 21.00 Uhr 

      Männer-Gesundheitstraining 

Dienstag:  9.30 -10.30 Uhr 

      Seniorengymnastik mit Gisela Rau 

      Neueinsteiger jeder Zeit willkommen 

Mittwoch:  18.30 – 20.00 Uhr 

      Gesundheitsgymnastik mit Gisela Rau 

Mittwoch:  20.00 - 21.15 Uhr 

    Tanz dich Fit   ZUMBA   mit Petra Schatz 

    Tanz und Fitness auf lateinamerikanische 

    Rhythmen    Einstieg jeder Zeit möglich 

Donnerstag: 19.00 – 21.00 Uhr Tischtennis 

19.30 Uhr bis 21.30 Badminton 

 

 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 

des Reit- und Fahrverein Zimmerner Mühle e.V. 

 

Am Dienstag, den 31.März 2026 um 19:30 Uhr im  

Reiterstüble in 

Zimmern unter der Burg auf dem Pferdehof Schäfer 

 

 Tagesordnung: 

 1. Begrüßung 

 2. Bericht des Vorstandes 

 3. Bericht des Schriftführers 

 4. Kassenbericht 

 5. Entlastung Vorstand, Schriftführer und Kassier 

 6. Wahlen 

  - 1. Vorstand 

  - Kassier 

  - Beisitzer 

 7. Verschiedenes, Wünsche, Anträge 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Peter Schäfer 

1. Vorstand 

 

IBAN DE44 6539 0120 0373 0330 01  

BIC: GENODES1EBI Volksbank Albstadt eG 

 

 

 

 

 
Pfarramt Schömberg,    Tel. 2509, Fax: 6156 

E-mail     pfarramt.schoemberg@drs.de 

Internet: www.stadtkirche-schoemberg.de 

Öffnungszeiten 

Montag      08:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Dienstag:   14.00 Uhr – 17.00 Uhr 

Mittwoch:  14:00 Uhr – 17:00 Uhr 

Tel. 07427 2509, Pfarramt.Schoemberg@drs.de 

Einladung zu den Gottesdiensten in der Gemeinde 

Sonntag, 29.03.2026 - Palmsonntag 

10:30 Uhr  Wortgottesfeier (Diakon) 

Freitag, 03.04.2026 – Karfreitag 

15.00 Uhr  Karfreitagsliturgie 

Ostersonntag, 05.04.2026 – Hochfest der Auferstehung 

des Herrn 

10.30 Uhr  Feierlicher Ostergottesdienst (Diakon) 

  Bischof Moser Kollekte 

Katholische 

Kirchengemeinde 

St. Jakobus  

Zimmern u.d.B. 

 

Kirchen 

Vereinsnachrichten 

Schulen 

mailto:pfarramt.schoemberg@drs.de
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Beerdigungsdienst 

Im Trauerfall wenden Sie sich bitte an: 

Diakon Stephan Drobny, Tel. 0178 5645033  

stephan.drobny@drs.de 

AKTUELLES, einen IMPULS und weitere Gottesdienste 

finden Sie unter www.stadtkirche –schoemberg.de 

mailto:stephan.drobny@drs.de
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GOTTESDIENSTE in der Seelsorgeeinheit 

Samstag, 28.03.2026 – Vorabend zum Palmsonntag 

19.00 Uhr  Heilige Messe in Hausen 

19.00 Uhr  Heilige Messe in Ratshausen 

19.00 Uhr  Wortgottesfeier in Dotternhausen  

  (Diakon) 

Sonntag, 29.03.2026 – Palmsonntag 

9.00 Uhr  Heilige Messe in Dormettingen 

9.00 Uhr  Wortgottesfeier in Schörzingen (Diakon) 

10.30 Uhr  Heilige Messe in Dautmergen 

10.30 Uhr  Heilige Messe in Schömberg 

10.30 Uhr  Heilige Messe in Weilen 

10.30 Uhr  Wortgottesfeier in Zimmern (Diakon) 

Mittwoch, 01.04.2026 

19.00 Uhr  Heilige Messe in Ratshausen 
 

Buspilgerfahrt nach Rom und Umgebung  

Herzliche Einladung zur Buspilgerfahrt nach Rom und 

Umgebung von Samstag, 24.10. – Samstag, 31.10.2026 

Die achttägige Reise führt uns zunächst zur Abtei Monte 

Oliveto Maggiore. Nach der Übernachtung besuchen wir 

den weltberühmten Kreuzgang und feiern mit den Mön-

chen die Sonntagsmesse, bevor wir nach Rom aufbrechen, 

wo wir an drei Tagen die vier Patriarchalbasiliken (La-

teran, Sankt Peter, Sankt Paul vor den Mauern, Santa Maria 

Maggiore), die Kirchen auf dem Aventin, das Pantheon 

und etliche andere Sehenswürdigkeiten besuchen werden. 

Wir hoffen auf Begegnungen mit deutschen Ordensleuten, 

die in Rom wirken. Ein Tag ist Montecassino, der Wiege 

des Benediktinerordens, und der päpstlichen Residenz Cas-

tel Gandolfo gewidmet. Auf der Rückfahrt übernachten wir 

in Parma, wo wir uns die Kathedrale und die nahegelegene 

Abtei San Giovanni anschauen, bevor wir am letzten Tag 

in die Heimat aufbrechen.  

Reisepreis: 1114.- € Halbpension inkl.  

MwST.p.Person / DZ.   

Flyer mit weiteren Angaben liegen in der Stadtkirche 

Schömberg aus. 

Veranstalter:  

SE. Oberes Schlichemtal und Maas Reisen. Geistlicher Be-

gleiter Domkapitular Dr. Uwe Scharfenecker 

 

EASTER SPECIAL DO. 02.04.2026 19 Uhr Kath.  

Gemeindehaus Balingen  

Ein Abend voll Musik, Poesie und Impulsen mit der Band 

POPSPACE des Ev. Kirchenbezirks Balingen, dem Kath. 

Jugendreferat und dem Ev. Jugendwerk Veranstalter: Kath. 

Jugendreferat, Kath. Kirchengemeinde Balingen, EJW 

Balingen 

 

Veranstaltungen Schönstattzentrum Liebfrauenhöhe 

Ergenzingen 

 5. – 12. April - Osterweg Liebfrauenhöhe  

 14. April - Lichterrosenkranz  

 18. April - Emmaus im synodalen Licht  

 19. April - „Treffpunkt Leben“ Konzert mit  

 Wilfried Röhrig und Freunden  

 22. April – Kleine Auszeit  

 23. April – Kräuterseminar nach Hildegard von  

 Bingen  

 26. April – Pontifikalamt mit Kardinal  

 Dr. Reinhard Marx  

 30. April – Eröffnung des Marienmonats Mai 

 5. Mai – Maiandacht, anschl. Maikaffee und  

 Volksliedersingen 

 17. Mai - Familiengottesdienst 

 25. Mai – Jubiläumsfeier 100 Jahre  

 Marienschwestern 

 28. Mai - Workshop Palliative Care 

 31. Mai - Abschluss des Marienmonats Mai  

Nähere Infos stehen auf der Homepage. 

 

Palmbühlnachrichten 

Sekretariat: Pfarramt Schömberg Tel. 07427/ 2509  

Aktuelle Informationen:  

https://wallfahrtsort-palmbuehl.drs.de  

Wallfahrtsseelsorge: Pastoralreferent Michael Holl,  

Tel. 0174 1057563, Mail: mholl@drs.de  

 

Werktagsmessen 

Immer am Mo., Do. u. Fr. um 9.00 Uhr im Pilgerstüble. 

 

Angebote der AnsprechBar von November bis April 

In der kalten Jahreszeit ist das Angebot der AnsprechBar 

zweigeteilt: 

1. AnsprechBar - auf Anruf 

Wer ein Einzelgespräch mit einem Seelsorger/ einer Seel-

sorgerin im Pfarrhaus auf dem Palmbühl möchte, wendet 

sich an Michael Holl und gibt einen Wunschtermin an. Mi-

chael Holl klärt, wer vom Team der AnsprechBar Zeit hat 

und gibt Bescheid. 

2. AnsprechBar – Offenes Treffen mit Impuls 

Das nächste offene Treffen findet am Freitag, 17. April im 

Pfarrhaus statt. Start ist um 15.30 Uhr mit einem Impuls, 

danach ist Gelegenheit zum Austausch bei Kaffee/ Tee und 

Gebäck. Die Mitarbeitenden der AnsprechBar freuen sich 

auf viele Gäste und sind auch zu einem vertraulichen Ein-

zelgespräch bereit. Das Team freut sich auf neue Gesichter 

und heißt jeden und jede willkommen! Eine Anmeldung ist 

nicht erforderlich 

Ab Mai wird wieder jeden Freitag von 16 – 18 Uhr das rote 

Auto „AnsprechBar“ beim Bruderhaus neben der Wall-

fahrtskirche zum Gespräch einladen. 

 

Weg in die Nacht – Gründonnerstagswanderung für 

Männer 

Die Nacht von Gründonnerstag auf Karfreitag war im Le-

ben Jesu und seiner Freunde eine besondere Nacht, mit Ge-

meinschaft, Verrat, Angst, Gebet, Einsamkeit … 

Bei einer Nachtwanderung mit spirituellen Stationen spü-

ren wir diesen Erfahrungen nach.  

Start ist am Gründonnerstag, 2. April, um 20 Uhr bei der 

Wallfahrtskirche auf dem Palmbühl, Ende ist ca 23 Uhr. 

Bitte an Wanderschuhe, Taschenlampe und Regenkleidung 

denken. 

Anmeldung bis 31. März bei Michael Holl erforderlich. 

 

Weg in den Morgen - Ostergang 

Am Ostermontag, den 06. April, beginnt um 06:00 Uhr 

eine Wanderung aus dem Dunkel ins Licht des Osterfestes, 

mit der Möglichkeit eines gemeinsamen Frühstücks zum 

Abschluss. 

Anmeldung zum Frühstück bis 03. April 2026 erforderlich. 

 

Prüfungssegen 

Für die Schülerinnen uns Schüler, die im Frühjahr ihre Ab-

schlussprüfungen haben, gibt es am Freitag, den 17. April 

um 18 Uhr eine Andacht mit Prüfungssegen. Jedem Schü-

ler und jeder Schülerin wird auf Wunsch persönlich Mut 
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und Zuversicht im Namen Gottes zugesagt. Neben den 

SchülerInnen sind auch FreundInnen und Eltern sind zu 

dieser Kooperationsveranstaltung mit der Schulseelsorge 

in Schömberg herzlich willkommen. 

 

Abend der Barmherzigkeit in Dotternhausen 

Am Freitag, 24. April findet der Abend der Barmherzig-

keit in Dotternhausen statt. Beginn ist um 19 Uhr mit einer 

Eucharistiefeier. Der gesamte Abend steht unter dem 

Motto "Komm und sieh!", der Einladung Jesu, ihm im Ge-

bet, in der Beichte und in der Stille zu begegnen. Die mu-

sikalische Gestaltung der Messe und der anschließenden 

Anbetungszeit übernimmt - wie in den letzten Jahren - die 

Musikgruppe Adorando aus Wellendingen. Sie unterstützt 

mit Liedern und Impulstexten das stille Gebet vor dem Al-

lerheiligsten in der Zeit von 20 bis 22 Uhr. In dieser Zeit 

gibt es die Möglichkeit zur Beichte im Pfarrhaus bei den 

beiden Priestern. Ebenfalls im Pfarrhaus bietet Gemeinde-

referent Wolfgang Schmid Gespräche und einen persönli-

chen Segen an. Auf dem Platz neben der Kirche haben die 

ehrenamtlichen Seelsorger und Seelsorgerinnen der An-

sprechBar vom Palmbühl ein offenes Ohr für die Anwe-

senden. 

Den Abschluss des Abends der Barmherzigkeit bildet der 

Eucharistische Segen um 22 Uhr. 

 

 

 
 

Evang. Gemeindebüro Täbingen, Im Oberland 9,  

72348 Rosenfeld-Täbingen, Tel. (07427) 3294,  

Telefon  (07427) 3294     Fax   (07427) 914913 

Gemeindebüro Mo.  9.30 – 12.00 Uhr 

Do 14.00 – 16.30 Uhr 

E-Mail: bettina.huonker@elkw.de 

Internet: www.kirchengemeinde.taebingen.de 

Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, Erzingen  

Telefon  07433/ 4210 

E-Mail  stefan.kroeger@elkw.de 

1. Vorsitzender  Axel Märklin, Heerstraße 24, Täbingen 

Telefon (07427) 8672  

E-Mail axel.maerklin@t-online.de 
 

Gottesdienste 

Sonntag, 29. März 2026 

10.00 Uhr Gottesdienst der  

  Gesamtkirchengemeinde in Endingen  

  mit den Konfirmanden und dem  

  Chor Online 

10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus in  

  Täbingen 

Mittwoch, 01. April 2026 

14.45 Uhr Konfirmandenunterricht  

Donnerstag, 02. April 2026 Gründonnerstag 

19.00 Uhr Gottesdienst der  

  Gesamtkirchengemeinde in Erzingen 

Freitag, 03. April 2026 Karfreitag 

09.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Stefan Kröger  

  und dem Posaunenchor mit Abendmahl 

  Empf. Landesopfer: Hoffnung f.  

  Osteuropa 

10.00 Uhr Gottesdienst in Endingen mit  

  Pfarrer Dr. Martin Brändl 

10.15 Uhr Gottesdienst in Erzingen mit  

  Pfarrer Stefan Kröger mit Abendmahl 

17.00 Uhr Familiengottesdienst in Schömberg 

Sonntag, 05. April 2026 Ostersonntag 

06.00 Uhr Osternacht mit Frühstück im  

  Gemeindezentrum 

09.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Stefan Kröger  

  und dem Kirchenchor 

10.00 Uhr SUZ-Gottesdienst in Endingen Hardy  

  Burkhardt mit Kinderbetreuung  

10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Stefan Kröger in  

  Erzingen 

Montag, 06. April 2026 Ostermontag 

10.00 Uhr Gottesdienst im GZ in Schömberg mit  

  Pfr. Dr. Martin Brändl,  

  Pfr. Stefan Kröger, Birgit Weißmann und  

  Simone Uhlig mit Segnung 

 

Um 9.00 Uhr beginnt der Gottesdienst mit Vorläuten. 

Um 10.00/10.15 Uhr wird nachgeläutet. 

 

Hinweise:  

 

Seniorenmittag:  

Nach der Passionsandacht gib es im Gemeindehaus, bei ge-

mütlichem Beisammensein,  

Kaffee und Gebäck. Herzliche Einladung dazu. 

 

Anmeldung zur Konfirmation 2027 

Die Anmeldeunterlagen und Einladungen für den neuen 

Konfirmandenjahrgang 2026/2027 werden ab Mitte März 

verschickt. Mit diesem Brief wenden wir uns an die Eltern 

der evangelischen Mädchen und Jungen der Jahrgänge 

2012/2013, die jetzt die 7. Schulklasse besuchen und 2027 

konfirmiert werden sollen. Sollte dies Ihr Kind betreffen 

und Sie haben von uns kein Schreiben erhalten, dann mel-

den Sie sich bitte im Pfarramt. 

Der Anmeldeabend für die neue Konfirmandengruppe 

findet am Donnerstag, 23. April um 19.30 Uhr im Ge-

meindehaus in Endingen statt. 

 

 

 

 

 

 
Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Zollernalb e.V.  

Die DRK Reisebegleiter laden ein! Am Freitag, 

24.04.26, geht es zum Volksliedersingen im Kinzigtal. 

Nach der Ankunft im Landgasthof Rebstock in Zell am 

Harmersbach genießen wir Heißgetränke und Kuchen, an-

schließend starten wir gemeinsam ins fröhliche Volkslie-

dersingen. Zum Abschluss erwartet uns ein hausgemachter 

Wurstsalat des Gasthofs. Anmeldeschluss: 10.04.26 

Mehrtagesreise in den Spessart 08.–11. Juni 2026. Auf 

dem Programm stehen Aschaffenburg, eine Spessart Rund-

fahrt, das Wasserschloss Mespelbrunn, eine Planwagen-

fahrt, die Spessarträuber sowie Miltenberg mit Stadtfüh-

rung und Schifffahrt. Zeit für eigene Unternehmungen ist 

 

sonstiges 

Evangelische 

Kirchengemeinde 

Täbingen 

Dautmergen 

Zimmern u.d.Burg 

mailto:bettina.huonker@elkw.de
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ebenfalls eingeplant. Auf der Rückfahrt besuchen wir Rot-

henburg ob der Tauber. Anmeldeschluss: 13.04.2026.  

Nähere Informationen und Anmeldung, Frau Brünle, Tel. 

07433 9099 843. 

Freie Plätze in den Spiel- und Kontaktgruppen für Kin-

der zwischen 1 und 3 Jahren dienstags und mittwochs 

08:45-10:00 Uhr in Balingen, freitags 08:45-10:00 Uhr in 

Hechingen 

Kurse für Eltern mit Babys im ersten Lebensjahr Zeit 

und Raum für Eltern mit Babys im ersten Lebensjahr. Aus-

tausch, Gemeinsamkeit, Entspannung, und Unterstützung 

für die neue Lebenssituation in der Familie. Frau Gresser, 

Tel. 07433 9099 13.  

In den kommenden Wochen starten zahlreiche Kurse 

in Balingen und Hechingen! 

Der DRK-Menüservice „Essen auf Rädern“ bietet auch 

in diesem Jahr wieder besondere Ostergerichte an. Vom 

23. März bis 11. April können Tischgäste aus einer Aus-

wahl festlicher Menüs wählen, darunter zarter Lammkeu-

lenbraten „Provence Art“ in Kräutersoße oder Hähnchen-

brust in Frischkäse Bärlauch Soße. Zusätzlich steht ein be-

bilderter à la carte Katalog mit über 200 verschiedenen Me-

nüs zur Verfügung, sodass für jeden Geschmack etwas Pas-

sendes dabei ist. Die Lieferung erfolgt täglich – auch an 

Sonn- und Feiertagen – heiß und frisch. Bestellungen sind 

regelmäßig oder nur bei Bedarf möglich. Informationen 

und Bestellungen unter Tel. 07433 9099 29. 

Der DRK Hausnotruf bietet Sicherheit in den eigenen 

vier Wänden – rund um die Uhr und auf Knopfdruck. 

Er eignet sich für Menschen, die trotz Alter, Krankheit oder 

Behinderung selbstständig zu Hause leben möchten, 

ebenso für Angehörige, die während ihrer Abwesenheit 

eine verlässliche Betreuung wünschen. Der Mobilruf sorgt 

dank Satelliten Ortung auch unterwegs für Sicherheit. Mit 

moderner Technik und dem 24 Stunden Notfallmanage-

ment der DRK Notrufzentrale ist schnelle Hilfe jederzeit 

gewährleistet. Informationen unter Tel. 07433 9099 55. 

Werde Fördermitglied – schon ab 25 € im Jahr! Unter-

stütze den DRK-Kreisverband Zollernalb e.V. und stärke 

damit den Bevölkerungsschutz vor Ort. Jede Fördermit-

gliedschaft hilft uns, wichtige Aufgaben und ehrenamtliche 

Arbeit weiterhin zuverlässig zu leisten. 

Jetzt anmelden:   

www.drk-zollernalb.de/start/mitgliedschaft 

 

 
Wir bieten Ihnen ein abwechslungsreiches Programm 

für Gesundheit, Sport, Familie, Kinder, Bildung und 

Kreativität. Offen für alle – unabhängig von  

Konfession und Herkunft.  

Geschichten aus der Stadt Balingen – „Frauen im Wan-

del der Zeit“ 

Stadtführung, Sonntag, 12. April, 14 Uhr, Treffpunkt: 

Friedhofkirche Balingen (Parkplatz) 

Walking/Nordic-Walking – für alle, die aktiv sein wol-

len 

Kurs ab Montag, 13. April, 12x, 9-10:30 Uhr, Heselwan-

gen, Parkplatz beim Friedhof 

Fit und beweglich mit Rosi 

Kurs ab Montag, 13. April, 13x, 9-10 Uhr, Dotternhausen, 

Festhalle (Singsaal) 

Geistig fit bleiben – mit einfachen Denkübungen 

Übungskurs, 2-teilig, Montag, 13. April und 20. April, 

14:30-16 Uhr, Balingen, kath. Gemeindehaus 

Qi Gong – Meditation in Bewegung 

Kurs ab Montag, 13. April, 5x, 19:15-20:30 Uhr, Balingen, 

Gemeindezentrum Edith Stein 

Yoga auf dem Stuhl 

Kurs ab Dienstag, 14. April, 12x, 10:15-11:15 Uhr, Geis-

lingen, Bürger-/Vereinsheim „Harmonie“ 

Wirbelsäulengymnastik mit Beckenbodentraining 

Kurs ab Dienstag, 14. April, 13x, 9-10 Uhr, Balingen, Ge-

meindezentrum Edith Stein 

Meditation des Tanzes – Sacred Dance 

Kurs ab Mittwoch, 15. April, 6x, 18-19:30 Uhr, Balingen, 

Gemeindezentrum Edith Stein 

Yoga am Morgen für jeden 

Kurs ab Mittwoch, 15. April, 6x, 9-10:30 Uhr, Balingen, 

Gemeindezentrum Edith Stein 

Fit durch Bewegung – auch für Neueinsteiger 

Kurs ab Donnerstag, 16. April, 7x, 17:30-18:30 Uhr, Mar-

grethausen, kath. Gemeindezentrum 

Entspannung durch bewusstes Atmen 

Kurs ab Donnerstag, 16. April, 10x, 19:30-20:30 Uhr, 

Geislingen, Bürger-/Vereinshaus „Harmonie“ 

Line Dance – für Anfänger 

Kurs ab Freitag, 17. April, 10x, 18:30 – 19:30, Schömberg, 

Stauseehalle 

Line Dance – für Fortgeschrittene  

Kurs ab Freitag, 17. April, 10x, 17-18:30 Uhr, Schömberg, 

Stauseehalle  

Starke Gefühle bei Kindern  

Digitaler Elterntreff: Online-Vortrag, Dienstag, 21. April, 

20-21:30 Uhr  

Fit & Relaxed mit Lea 

Kurs 14-tägig, ab Donnerstag, 23. April, 7x, 18:15 – 19:45 

Uhr, Schömberg, Zehntscheuer 

Yin Yoga – Online mit Aufzeichnung 

Kurs ab, 23. April, 5x, Online, 20-21:15 Uhr 

Holz trifft Makramee 

Workshop, Samstag, 25. April, 9:30-15 Uhr, Rottweil-

Zepfenhan, Werkstatt, Kepplerstr. 24 

Weidenflechten 

Workshop, Montag, 27. April, 18:30-20:45 Uhr, Balingen, 

kath. Gemeindehaus 

Geschichten aus der Stadt Balingen – „Wasser im Wan-

del der Zeit“ 

Stadtführung, Sonntag, 03. Mai, 14-15:30 Uhr, Treffpunkt: 

Friedhofkirche Balingen (Parkplatz) 

Frau & Rente – Wie bin ich in der gesetzlichen Renten-

versicherung abgesichert 

Vortrag, Montag, 11. Mai, 19-20:30 Uhr, Balingen, kath. 

Gemeindehaus  

Anmeldung und weitere Infos: www.keb-zak.de  

Tel.: 07433/90110-30, E-Mail: info@keb-zak.de 

 

 
Erfolgreiche Finanzierung von Wärmenetzen: Aktuelle 

Studie zeigt, wie es geht 

Entscheidungshilfe für Kommunen plus Berechnungs-

Tool zur Wirtschaftlichkeit 

•  Die KEA Klimaschutz- und Energieagentur  

 Baden-Württemberg (KEA-BW) hat eine Studie  

 zur Finanzierung von Wärmenetzen in Auftrag  

 gegeben.  

•  Die Ergebnisse zeigen Kommunen Wege auf,  

http://www.keb-zak.de/
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 welche Finanzierungsmöglichkeiten trotz knapper  

 Kassenlage zur Verfügung stehen, und welche  

 Planungsschritte es gibt. 

•  Eine Tabellenkalkulation hilft dabei, die  

 Wirtschaftlichkeit eines Wärmenetzes zu  

 berechnen. Interessierte können dafür an einer  

 kostenlosen Schulung teilnehmen. 

Der Ausbau der Wärmenetze in Baden-Württemberg ist 

eine Herausforderung. Expertinnen und Experten gehen 

von einem Investitionsbedarf von 10 Milliarden Euro allein 

bis 2030 aus. Die Finanzierung bleibt somit eine der Haupt-

fragen für die finanziell ohnehin stark belasteten Kommu-

nen. Die neue Studie „Finanzierung von Wärmenetzen“ im 

Auftrag der KEA Klimaschutz- und Energieagentur Ba-

den-Württemberg (KEA-BW) liefert Gemeinden nun 

wichtige Grundlagen und Tipps, wie sie ein Wärmenetz 

planen und finanzieren können. Darüber hinaus hilft ein ei-

gens entwickeltes Excel-Tool, die Wirtschaftlichkeit eines 

Netzes zu kalkulieren und die Auswirkungen auf den 

Haushalt für die jeweilige Gemeinde im Blick zu behalten. 

In die Kalkulation und die Empfehlungen fließt auch ein, 

dass jede Kommune ihre individuellen Voraussetzungen 

mitbringt. Die GEF Ingenieur AG, die IBS Ingenieurge-

sellschaft sowie das Institut für Energie- und Umweltfor-

schung (ifeu) haben die Untersuchung für die KEA-BW er-

stellt. Zum Download: www.kea-bw.de/waerme-

wende/wissensportal/waermenetze/finanzierung-von-

waermenetzen. 

Die kommunale Wärmeplanung zeigt die Potenziale für 

Wärmenetze auf. Sie ist die Basis auf dem Weg zum eige-

nen Wärmenetz, kann aber keine belastbaren Aussagen zu 

Kosten und Umsetzbarkeit individueller Projekte machen. 

Hier setzt die Untersuchung an. Sie liefert konkrete Unter-

stützung beim Klären der wichtigsten Fragen rund um Pla-

nungsphasen und Geschäftsmodelle, Finanzierung und 

Wirtschaftlichkeit eines Wärmenetzes vor Ort. „Wir wol-

len Städten und Gemeinden eine Entscheidungshilfe an die 

Hand geben. Sie zeigt, welches Betriebs-, Finanzierungs- 

und Geschäftsmodell geeignet ist, um vor Ort Wärmenetze 

aufzubauen und langfristig erfolgreich zu betreiben“, sagt 

Matthias Neumeier von der KEA-BW. 

Die Phasen eines Wärmenetzprojekts 

Wo beginnen? Die Projektphasen mit ihren unterschiedli-

chen Anforderungen sind zentral für das spätere Gelingen. 

Nach der kommunalen Wärmeplanung empfiehlt sich eine 

Machbarkeitsstudie. Sie klärt die optimale technische Aus-

gestaltung des Wärmenetzes. Hier treffen die Beteiligten 

weitreichende Entscheidungen, die Einfluss auf spätere 

Kosten haben. Die Bundesförderung für effiziente Wärme-

netze (BEW) unterstützt die Machbarkeitsstudie finanziell. 

In dieser Initialphase sollten die Kommunen auch schon 

ein Betreibermodell samt Betreiber ermitteln.  

Wahl des Betreibermodells und Finanzierungsmöglich-

keiten 

Für die Frage, welches Betreibermodell zu welcher Kom-

mune passt, haben die Verfasserinnen und Verfasser eine 

Entscheidungshilfe erstellt. Zu diesem Zweck haben sie 

verschiedene Rechts- und Organisationsformen wie den 

kommunalen Eigenbetrieb sowie Pacht- und Drittinvesto-

renmodelle wie Contracting gegenübergestellt. Pacht- und 

Drittinvestorenmodelle haben den Vorteil, dass die Kom-

munen die technische Betriebsführung sowie die Ge-

schäftsführung auslagern können. Eine positive Folge ist 

auch die personelle Entlastung, insbesondere bei kleineren 

Kommunen. „Drittinvestorenmodelle wie Contracting 

ermöglichen Kommunen eine finanzielle und personelle 

Entlastung, indem professionelle Wärmenetzbetreiber die 

Planung, Entwicklung und auch den Betrieb von Wärme-

netzen übernehmen“, so Anders Berg von der KEA-BW. 

Im kommunalen Eigentumsmodell liegt die Steuerung da-

gegen stärker in den Händen der Kommune. 

Die Finanzierung eines geplanten Wärmenetzes stellt 

Kommunen vor große Herausforderungen. Mit Hilfe der 

Studie können sie herausfinden, welche Finanzierungsmo-

delle es gibt, wie sie funktionieren und ob sie sich für die 

jeweilige Kommune eignen. Im kommunalen Eigentums- 

und im Pachtmodell etwa trägt hauptsächlich die Ge-

meinde die Investitionen für das Wärmenetz. Beim Drittin-

vestorenmodell sind es beispielsweise Contracting-Unter-

nehmen, die die Investition tätigen. Die Untersuchung legt 

dar, welche Finanzierungsquellen für Kommunen und an-

dere Wärmenetzbetreiber unter welchen Voraussetzungen 

in Frage kommen. Dazu gehören Darlehen, Investitions-

fonds, Inhaberschuldverschreibungen, die Ausgabe von 

Genussrechten sowie Bürgschaften des Landes oder des 

Bundes.  

Die Studie zeigt auch auf, dass aufgrund der erheblichen 

Investitionsbedarfe etwa im Sozial- und Bildungsbereich 

die Kommunen zur Finanzierung entsprechender Projekte 

neben Eigenkapitalquellen und Fördermitteln immer stär-

ker auch weiteres Kapital von externen Geldgebern und 

Akteuren erschließen müssen.  

Die Wirtschaftlichkeit eines Wärmenetzes berechnen 

Das im Rahmen der Studie entwickelte Excel-Tool ermög-

licht es Kommunen, die finanzielle Auswirkung eines 

neuen Wärmenetzes auf ihren Haushalt zu ermitteln. Auch 

die Einflussfaktoren auf die Wirtschaftlichkeit eines Wär-

menetzes, wie eine hohe Anschlussquote oder unterschied-

liche Zinssätze, sind ersichtlich. Die Tabellenkalkulation 

umfasst erklärende und dokumentierende Elemente, hat 

eine detaillierte Eingabestruktur und führt automatisierte 

Berechnungen durch. Dank des Tools können Fachleute in 

den Kommunen Investitionen, Betriebskosten und Finan-

zierungsstrukturen bewerten. Eine gute Basis, um ein wirt-

schaftlich erfolgreiches Wärmenetz zu planen.  

Kommunen, die Interesse an einer Schulung zum Excel-

Tool Wirtschaftlichkeitsberechnung haben, können sich 

per E-Mail an waermewende@kea-bw.de für eine kosten-

lose Schulung anmelden. Eine Gratisberatung zum Ge-

schäftsmodell Contracting gibt es bei der KEA-BW eben-

falls: www.kea-bw.de/contracting.  

 

 
Freie Lehrstellen im Landkreis Zollernalb für 2026 

das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen 

Ausbildung krisensichere Zukunftsperspektiven für den 

Start in die berufliche Karriere. Aktuell sind für das Jahr 

2026 735 Lehrstellen in 475 Betrieben veröffentlicht. Au-

ßerdem sind 105 Praktikumsplätze ausgeschrieben. 

Für den Landkreis Zollernalb sehen die Zahlen wie folgt 

aus:  

Für das Ausbildungsjahr 2026 sind 133 Lehrstellen in 89 

Betrieben ausgeschrieben (www.hwk-reutlingen.de/lehr-

stellensuche). In der Praktikabörse sind außerdem 27 Prak-

tikumsplätze veröffentlicht. 

Für 2026 werden im Landkreis Zollernalb aktuell die meis-

ten Auszubildenden in folgenden Berufen (jeweils m/w/d) 

gesucht: 12 Anlagenmechaniker für Sanitär- Heizungs- 
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und Klimatechnik, 1 Automobilkaufmann/-frau, 3 Bauge-

räteführer, 3 Beton- und Stahlbetonbauer, 2 Dachdecker, 2 

Elektroniker für Betriebstechnik, 2 Elektroniker für Ma-

schinen- und Antriebstechnik, 9 Elektroniker, 1 Fachkraft 

für Metalltechnik, 1 Fachlagerist, 3 Fachpraktiker für Kfz.-

Mechatroniker, 11 Feinwerkmechaniker,  4 Glaser, 1 Hör-

akustiker, 2 Industriekaufmann/frau, 1 Industriemechani-

ker, 1 Informationselektroniker, 2 Karosserie- und Fahr-

zeugbaumechaniker, 3 Kaufmann/-frau für Büromanage-

ment, 1 Klempner, 2 Konstruktionsmechaniker, 3 Kraft-

fahrzeugmechatroniker, 2 Land-und Baumaschinenmecha-

troniker, 9 Maler- und Lackierer, 9 Maurer, 1 Mechatroni-

ker, 8 Mechatroniker für Kältetechnik, 6 Metallbauer, 1 

Ofen- und Luftheizungsbauer, 3 Rollladen- und Sonnen-

schutzmechatroniker, 1 Schornsteinfeger; 6 Straßenbauer, 

7 Tischler/Schreiner und 10 Zimmerer. 

Azubi gesucht oder Praktikumsplatz zu vergeben? 

Nutzen Sie als Mitgliedsbetrieb der Handwerkskammer 

Reutlingen die kostenlose Lehrstellenbörse. Einfach über 

das Kundenportal https://service.hwk-reutlingen.de/login/ 

einloggen und eintragen. Oder Sie rufen an unter 07121 / 

2412-0 oder senden eine E-Mail an:  

ausbildung@hwk-reutlingen.de.  

Die Stelle erscheint dann direkt in der Lehrstellenbörse un-

ter https://service.hwk-reutlingen.de/lehrstellenangebots-

suche/ und in der App „Lehrstellenradar“. 
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